
Inhalt

Vorwort 5

Einleitung 11

Die Auslegung 15

1,1-13 Der Anfang des Evangeliums 15
1,1-8 Das Auftreten des Täufers 15
1,9-13 Jesus lässt sich taufen und wird vom Geist in

die Wüste geführt 25

I
1,14 - 8,26 Jesu vollmächtiges Wirken in Galiläa .. 33

2,24 - 3,6 Jesu Wirken in und um Kapernaum - die Geg-
ner formieren sich 34

1,14-15 Jesu Botschaft vom Reich Gottes 34

1,16-45 Die Kraft der Herrschaft Gottes 39

1,16-20 Jesus beruft die ersten Jünger 40
1,21-28 Jesus treibt einen unreinen Geist aus 43
1,29-31 Jesus heilt die Schwiegermutter des Petrus .... 48
1,32-34 Jesus heilt viele Kranke und treibt viele Dämo- 49

nen aus
1,35-39 Jesus sucht die Stille und verlässt Kapernaum 51
1,40-45 Jesus heilt einen Aussätzigen 52

2,1 - 3,6 Auseinandersetzungen um das Wirken Jesu ... 55
2,1-12 Jesus heilt einen Gelähmten 55
2,13-17 Jesus beruft den Zöllner Levi 60
2,18-22 Jesus spricht über das Fasten 65
2,23-28 Jesus - Herr über den Sabbat 68
3,1-6 Jesus heilt am Sabbat. Sein Tod wird beschlos-

sen 71

3,7 -6,6a Jesu Wirksamkeit weitet sich aus - die Seinen
lehnen ihn ab 75

3,7 -12 Viele kommen zu Jesus, um geheilt zu wer- 75
den

3,13-19 Die Einsetzung der Zwölf 78

Bibliografische Informationen
http://d-nb.info/1002584914

digitalisiert durch

http://d-nb.info/1002584914


Inhalt

3,20-35 Die Ablehnung Jesu durch Familie und Schrift- 82
gelehrte

4,1-34 Jesus spricht in Gleichnissen von der Herr-
schaft Gottes 88

4,1-2 Die Einleitung 88
4,3-9 Das Gleichnis vom Säen 89
4,10-20 Die Auslegung des Gleichnisses 91
4,21-25 Weitere Bildworte 96
4,26—29 Das Gleichnis von der selbstwachsenden Saat 98
4,30-34 Das Gleichnis vom Senfkorn. Schluss der

Gleichnisrede 101
4,35 - 5,43 Jesus erweist sich als Herr über Sturm, Dämo-

nen und Tod 102
4,35-41 Jesus stillt den Sturm 103
5,1—20 Jesus heilt einen von vielen Dämonen Beses-

senen 105
5,21-43 Jesus heilt eine kranke Frau und holt ein Mäd-

chen ins Leben zurück 109

6,l-6a Jesus wird in Nazareth abgelehnt 115

6,6b - 8,26 Jesu Wirken bis zu den Heiden - seine Jünger

bleiben unverständig 118

6,6b-13 Jesus sendet die Zwölf aus 118

6,14-29 Der Tod Johannes des Täufers 121

6,30-44 Jesus gibt 5000 Menschen zu essen 126

6,45-52 Jesus erscheint seinen Jüngern auf dem See ... 130

6,53-56 Jesus heilt viele Menschen in Genezareth 133

7,1-23 Gespräche über Reinheit vor Gott 134

7,24-30 Jesus heilt die Tochter einer Syrophönizierin . 139

7,31-37 Jesus heilt einen Taubstummen 141

8,1-9 Jesus gibt 4000 Menschen zu essen 143

8,10-21 Auseinandersetzungen um das Wirken Jesu ... 145

8,22-26 Jesus heilt einen Blinden 148

II
8,27 - 10,52 Jesu Lehre von seinem Leiden auf dem

Weg nach Jerusalem 151

8,27-33 Das Bekenntnis des Petrus und die erste Lei-
densankündigung Jesu 151

8,34-9,1 Der Preis der Nachfolge 157

9,2-13 Jesu Verklärung 163

9,14-29 Die Austreibung eines sprachlosen Dämons ... 168



Inhalt

9,30-32
9,33-37
9,38-50
10,1-31

10,2-12
10,13-16
10,17-31

10,32-34
10,35-45
10,46-52

III
11.1 - 16,8

22,2-23,2

11,1-11

11,12-25

11,12-14
11,15-19
11,20-25

11,27-13,2
11,27-12,12

11,27-33
12,1-12

12,13-34
12,13-17
12,18-27
12,28-34

12,35-37

12,38-40
12,41-44
13,1-2

13,3-37

13,3f

13,5-23

13,24-27

13,28-37

24.2 - 26,8

Die zweite Leidensankündigung

Von wahrer Größe
Nachfolge und ihre Konsequenzen

Jesus spricht über Ehe, Kinder und Reichtum
Über Ehe und Ehescheidung
Die Kinder und das Reich Gottes
Die Reichen und das Reich Gottes
Die dritte Leidensankündigung

Der Rangstreit der Jünger

Die Heilung des blinden Bartimäus

Die Vollendung des Weges Jesu in Je-
rusalem

Jesu Wirken und Lehren im Tempel

Die Ankunft Jesu in Jerusalem

Der unfruchtbare Feigenbaum und das miss-
brauchte Heiligtum
Die Verfluchung des Feigenbaums
Die Tempelreinigung
Vom vollmächtigen Beten

Auseinandersetzungen im Heiligtum
Die Vollmacht des Gottessohns
Die Frage nach Jesu Vollmacht
Das Gleichnis von den Weinbergpächtern
Drei Fragen an Jesus
Die Frage nach der Steuer
Die Frage nach der Auferstehung
Die Frage nach dem ersten Gebot
Die Gegenfrage Jesu: Ist der Messias Davids
Sohn?
Warnung vor den Schriftgelehrten
Die Gabe der Witwe
Die Vorhersage der Zerstörung des Tempels ..

Die Endzeitrede

Die Frage nach dem Ende

Der schwere Weg zum Ziel
Die Vollendung im Kommen des Menschen-
sohns

Die Notwendigkeit ständiger Bereitschaft

Jesu Passion und die Botschaft von seiner Auf-
erstehung

174

175

178
182
183
187
190

198

199

205

209

209

209

213
213
213
213

220
220
222
221
227
227
230
233

238
240
242
243

244

245

246

255

257

261



10 Inhalt

14,1-11 Todesbeschluss, Salbung und Verrat 262

14,12-25 Die Feier des Passahmahls 267

14,26-31 Jesu Vorhersage der Verleugnung 275

14,32^2 Jesu Gebet in Gethsemane 277

14,43-52 Die Gefangennahme 283

14,53-72 Das Verhör vor dem Hohenpriester und die

Verleugnung des Petrus 285

15,1-15 Die Verurteilung Jesu durch Pilatus 293

15,16-20a Die Verspottung Jesu 298

15,20b-41 Die Kreuzigung Jesu 300

15,42-47 Die Grablegung 310

16,1-8 Die Frauen am Grab 312

Der kurze und der längere spätere Markusschluss 319

1. Der kürzere spätere Markusschluss 319

2. Der längere spätere Markusschluss 319

Die Botschaft des Markusevangeliums - Versuch einer
Zusammenfassung 325
1. Wer ist Jesus? 326

a) Die Botschaft der christologischen Titel 326
b) Die Sprache des Wirkens und des Lehrens Jesu 330
c) Die Antwort durch Leiden, Sterben und Auferstehen 232

2. Was heißt es, Jesus nachzufolgen? 334
a) Mit Jesus sein - vor und nach Ostern 334
b) Gesandt und bevollmächtigt 335
c) Auch im Versagen berufen 336

3. Wie verwirklicht Gott seine Herrschaft über die Welt? 337
a) Gottes befreiende Kraft und die Realität des Bösen 338
b) Die Not der Menschen und ihr Weg zum Glauben 338
c) Die Feindschaft der Menschen und die Kraft des Lei-

dens 339

Wer schrieb das Markusevangelium wann und wo? 341

Die Bedeutung der Botschaft des Markus heute 343

Weiterführende Literatur 347

Abkürzungen 349

Register 351


